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Modellprojekt „Gesund arbeiten in Thüringen“ – Erkennt-
nisse, Herausforderungen und Perspektiven für eine 
nachhaltige betriebliche Gesundheitsförderung

Das Modellprojekt „Gesund arbeiten in Thüringen“ wurde zwischen den 
Jahren 2016 und 2022 unter der Schirmherrschaft des Ministeriums für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie in Kooperation mit 
dem Verein Deutsche Gesellschaft für Arbeitsmedizin und Umweltme-
dizin sowie der Barmer Ersatzkasse umgesetzt. Ziel war es, insbeson-
dere kleine und mittelständische Unternehmen in Thüringen mit neuen 
Konzepten und Maßnahmen der Betrieblichen Gesundheitsförderung 
(BGF) und des Betrieblichen Gesundheitsmanagements zu unterstützen.

Der Abschlussbericht des Modellprojekts zeigt einerseits positive Ent-
wicklungen, andererseits jedoch auch Herausforderungen in der Umset-
zung und Verstetigung solcher Maßnahmen. Insbesondere Fragen nach 
der langfristigen Integration arbeitsmedizinischer Angebote, der Über-
windung struktureller Hürden für kleine und mittelständische Unterneh-
men sowie der Wirksamkeit der Maßnahmen sind nach meiner Auffas-
sung für die weitere politische Gestaltung relevant.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Welche konkreten gesundheitlichen Verbesserungen für Beschäftigte 
und betriebliche Effekte (zum Beispiel reduzierte Krankenstände, hö-
here Teilnahmequoten an BGF-Maßnahmen) konnten durch das Mo-
dellprojekt „Gesund arbeiten in Thüringen“ nachweislich erzielt wer-
den (bitte gegebenenfalls Zahlen zu reduzierten Krankheitsständen 
oder verbesserten Gesundheitsindikatoren unter den teilnehmenden 
Beschäftigten angeben)?

2.	 Welche Maßnahmen plant die Landesregierung, um die im Abschluss-
bericht formulierten Erkenntnisse und Empfehlungen strukturell in Un-
ternehmen in Thüringen zu verankern und über das Modellprojekt hi-
naus nachhaltig weiterzuführen?

3.	 Welche Hürden wurden im Modellprojekt „Gesund arbeiten in Thü-
ringen“ identifiziert, die einer stärkeren Beteiligung von kleinen und 
mittleren Unternehmen an Maßnahmen zur Betrieblichen Gesund-
heitsförderung entgegenstehen, die die Landesregierung mit Hilfe 
welcher Lösungsansätze für künftige Gesundheitsförderungspro-
gramme beseitigen möchte?

M ü n d l i c h e  A n f r a g e

der Abgeordneten Güngör (Die Linke)
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4.	 Wie bewertet die Landesregierung die Funktion der Betriebsärztinnen 

und Betriebsärzte im Projektverlauf (bitte angeben, welche Schluss-
folgerungen für eine verbesserte arbeitsmedizinische Betreuung ins-
besondere in kleinen und mittleren Unternehmen in Thüringen gege-
benenfalls gezogen werden)?

Güngör
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